
Grundschule Harpstedt

Hygieneregeln 2020/08
(in Ergänzung des Rahmenhygieneplans des Landes Niedersachsen)

- Einleitung
Der aktualisierte Rahmenhygieneplan des Landes Niedersachsen wird zum Schulstart des Schuljahres 2020/
2021 hiermit aufgenommen:
Innerhalb der coronabedingten Vorsichtsmaßnahmen sind drei Szenarien denkbar: Szenario A:
Alle Schülerinnen und Schüler besuchen die Schule wie im Regelbetrieb. Lediglich in den internen Abläufen
sind besondere Regeln gültig. Für dieses Szenario sind folgende Hinweise notwendig.
Szenario  B  (halbe  Gruppen)  oder  Szenario  C  (Schule  geschlossen):  Treten  diese  ein,  wird  gesondert
informiert.

- Zutrittsbeschränkungen
Alle Besucher der Schule haben sich anzumelden, am besten telefonisch, wenn das nicht
geht, auf direktem Weg zum Sekretariat. Jeder Besuch ist zu dokumentieren. Es ist eine
MNB (Mund-Nasen-Bedeckung) zu tragen.
Die Klassenräume und Flure zu den Klassen werden ausschließlich von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Schule und Schülerinnen und Schülern betreten, nicht von Besuchern
oder Eltern. 
Gesprächswünsche  der  Erziehungsberechtigen  werden  trotzdem  aufgenommen  und
zeitnah (telefonisch) beantwortet.
- Betreten des Schulgebäudes – Schülerinnen und Schüler
Das Betreten und Verlassen des Gebäudes ist für bestimmte Klassen/ Gruppen/ Kohorten
nur  durch bestimmte Eingangstüren erlaubt.  Diese werden geöffnet  und mittels  Keilen
gehalten, um Handkontakte gering zu halten.
Es sind Eingänge vorgesehen (Notbetreuung/Altbau/Neubau). 
Es sind Ausgänge vorgesehen. (Einbahnstraßenprinzip)
Die Eingänge/Ausgänge sind markiert.
- Wege im Gebäude
Wege im Gebäude sind, soweit möglich, als Einbahnweg angelegt.
Schuhregale und Garderoben werden mit Abstandsregeln genutzt.
Eine MNB (Mund-Nasen-Bedeckung) muss auf den Fluren getragen werden.
Flure sind zügig zu durchschreiten.
Wege zur Toilette sind vorgegeben.
- Krankheit
Bei  Zweifel  an  der  Gesundheit  werden  Schülerinnen  und  Schüler  sofort  nach  Hause
geschickt! Hier geht es nicht um bekannte Allergien oder Bagatellen, sondern um Husten,
Halsschmerzen, erhöhte Temperatur, Erbrechen etc. In diesen Fällen muss die Genesung
abgewartet werden. Nach 48 Stunden ohne Symptome darf die Schule wieder ohne Attest
besucht werden.
Personen, die Kontakt  zu SARS-CorV2 oder Covid19-Fällen hatten,  dürfen die  Schule
nicht betreten.
- Klassenraum und Lüften
Im Klassenraum geht jeder Schüler/jede Schülerin auf direktem Weg (Jacke kann an den
Kleiderhaken,  Hausschuhe  werden  angezogen)  und  Schultasche  zu  seinem/ihrem
ausgewiesenen Platz.
Dieser darf nicht verlassen werden.
Umdrehen zum Mitschüler ist untersagt.
Lehrkräfte halten ebenfalls den Sicherheitsabstand. Alle 45 Minuten ist intensiv (stoß-) zu
lüften.
Die Pulte sind mit sichernden Plexiglasscheiben ausgestattet.



Zusätzlich  steht  für  jedes  Klassenzimmer  ein  Ventilator  zum  Bewegen  der  Luft  bzw.
Zerstäuben von Aerosolen zur Verfügung.
- Klassenraum
Im Klassenraum werden die Schülertische, soweit möglich, ein eine Richtung ausgerichtet.
Ersatzoption ist die Hufeisenform. 
Lerntheken,  gemeinsames  Nutzen  von  Lernmitteln,  Gruppentische  und  Ähnliches  sind
untersagt.
- Unterrichtsmaterial
Jedes Kind nutzt  ausschließlich eigenes Unterrichtsmaterial  – es wird weder getauscht
noch ausgeliehen.
- Frühstück
Jedes Kind bringt eigenes Frühstück mit.
Tauschen und Teilen sind untersagt.
- Körperkontakt
Schülerinnen und Schüler haben Körperkontakt zu vermeiden.
- Pausenzeiten
Die Pausen finden wieder einheitlich statt.  Der Pausenhof wird in vier Bereiche geteilt,
diese werden ausschließlich von den jeweils zugeteilten Kohorten genutzt.
- Besprechungs- und Diensträume
Besprechungen und Konferenzen sind auf ein Mindestmaß zu beschränken.
Im  Klassen-  oder  Besprechungsraum  geht  jeder  Mitarbeiter/  jede  Mitarbeiterin  auf
direktem Weg zu seinem/ihrem ausgewiesenen Platz.
Dieser darf nicht verlassen werden.
Zusätzlich  steht  für  jedes  Klassenzimmer  ein  Ventilator  zum  Bewegen  der  Luft  bzw.
Zerstäuben von Aerosolen zur Verfügung.
- Pausenhalle
Die  Pausenhalle  ist  gesperrt,  auch  für  den  Durchgang,  sie  dient  vorübergehend  als
Lehrerzimmer.
- Toilettengänge
Für jeden Flur sind Toiletten zugewiesen.
Andere dürfen nicht aufgesucht werden.
Die notwendigen Gänge werden in der Unterrichtszeit durchgeführt, um Ballungen zu ver-
meiden.
Mit einer mit Namen versehenen Wäscheklammer wird markiert, wer auf der Toilette ist –
mehr als zwei Schülerinnen und Schüler sind verboten. Dann wird an der Markierung ge-
wartet.
Es darf immer nur ein Junge/ein Mädchen aus einer Klasse zeitgleich unterwegs sein.
- Bücherei
Die Büchereinutzung ist erlaubt. 
 Dienstags und donnerstags
 Immer nur ein Kind pro Klasse - während des Unterrichts
 Vor der Bücherei an der Markierung warten
 Eintritt nur mit Maske (MNB) und einem Korb
 In der Bücherei: Aufenthalt kurz halten
- MNB
Mund-Nasen-Bedeckung ist im ÖPNV, in den Fluren und der Bücherei notwendig.
Die Mund-Nasenbedeckung ist zu tragen, außer auf dem Pausenhof und im Unterricht.
Auf dem Pausenhof ist das Tragen seitens des Kultusministeriums angeraten.

- Visiere
… sind ausdrücklich landesweit als Alternative nicht zugelassen in Schulen
- Hygiene



In den Klassenräumen stehen warmes Wasser, Seife und Handtücher zur Verfügung.
In den Sanitärräumen stehen Seife und Handtücher bereit. Die Schülerinnen und Schüler
erhalten regelmäßig Verhaltenshinweise.
Beim  Betreten  der  Unterrichtsräume  und  nach  Toilettengängen  und  vor  und  nach
Mahlzeiten werden Hände gewaschen.
- Rahmenhygieneplan
Ansonsten gelten die Regeln des Niedersächsischen Rahmenhygieneplans
- Mitarbeiter
Für Lehrkräfte und Pädagogische Mitarbeiter gilt:

 Abstand halten! → zu Schülern und Kollegen
 Im Konferenzraum/ Lehrerzimmer dürfen sich gleichzeitig nur so viele Personen

aufhalten, dass die Mindestabstände einzuhalten sind.
- Elterngespräche
Elterngespräche finden überwiegend telefonisch statt. Unvermeidbare persönliche
Treffen nur außerhalb der Unterrichtszeit und vorab vereinbart, um nicht regelbaren
Publikumsverkehr zu vermeiden.
- Unterrichtsmaterial
Kindern,  die  aufgrund  von  Vorsichtsmaßnahmen die  Schule  nicht  besuchen,  ist
Gelegenheit zu geben, den Unterrichtsstoff zu Hause zu bearbeiten. 

- Diverses
 Für Erwachsene steht Desinfektionsmittel bereit.
 Der Trinkbrunnen ist gesperrt.
 Der Wasserspender ist gesperrt.
 Die Spielzeugausleihe ist gesperrt.
 Aus Wasserhähnen darf man nicht trinken.
 Die Sitzordnung ist fest und hängt in der Klasse aus.
- Dokumentation
Es werden sämtliche Kontakte dokumentiert:
Klassen,  Lerngruppen,  Kohorten,  Pausengruppen,  Einsätze  der  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter,  Sitzpläne, Toilettengänge, An- und Abwesenheit,  Besucher,  Betriebsfremde
Personen
- Schulleben
Unser vielfältiges Schulleben – wesentlicher Punkt des Erziehungs- und Bildungsauftrages
wird genauso breit aufgestellt geplant, wie es sich vor Ausbruch der Pandemie bewährt
hat. Dann wird im Einzelfall geprüft, was wie möglich ist.
- Kontrolle
Das Einhalten der Hygienevorschriften wird von der Schulleitung kontrolliert,
innerhalb der Lerngruppen sind die Lehrkräfte für die Umsetzung zuständig.

Diese Regeln gelten vom 13.08.2020 bis zum Ende des Schuljahres 2020/2021 oder bis
sie aus gegebenem Anlass verändert oder aufgehoben werden.
Sie haben Priorität gegenüber der Schul- und der Pausenordnung, sofern diese einander
widersprechen.

Der Schulleiter

U.Janssen, Rektor
Harpstedt, den 24.08.2020


